
NABBURG. „Schwer vermittelbar“ heißt
das aktuelle Programm von „D’Raith-
Schwestern und da Blaimer“, die zu
den beliebtesten bayerischen Mund-
artgruppen gehören. Mit donnerge-
waltigem Stimmvolumen, einer gehö-
rigen Portion Witz und herzerfri-
schender, natürlicher Spontaneität
kommen sie am Faschingssamstag, 9.
Februar, um 19.30 Uhr in die Nordgau-
halle nach Nabburg. Die MZ verlost
für denAuftritt dreimal zwei Karten

Die Raith-Schwestern touren auf
der Suche nach dem besten, größten
und schönsten Knödel, den der
Schweinebraten je gesehen hat, durch
Bayerns Wirtshäuser. Auf ihrer Reise
treffen sie das nette Viecherl „Oasch-
kriacha“, versorgen sich im asiati-
schen Teil von Tschechien mit hoch-
wertiger Markenware und begegnen
immer wieder wahnsinnig wichtigen
Wichteln.

Irgendwann wird aber klar: „Am
scheenstn is dahoam“, und deswegen
singen sie eine Hymne ans heimische
Gartentürl. Der Blaimer schenkt den
Schwestern richtig ein: Er hat sie
klammheimlich zum Grand Prix der
Volksmusik angemeldet und stellt sei-
ne ultimative Recyclingidee vor, mit
der er sich jetzt endlich selbstständig
machen kann.

KULTURDieMZ verlost drei-
mal zwei Karten für den Auf-
tritt von „D’Raith-Schwes-
tern und da Blaimer“ in der
Nordgauhalle in Nabburg.

Schwer vermittelbare Schwestern

„D’Raith-Schwestern und da Blaimer“ sind am 9. Februar in Nabburg.

Fahrt ins Thermalbad
nach Bad Füssing
SCHWARZENFELD/SCHWANDORF.Die
Badefreunde fahren am Samstag,
19. Januar, nach Bad Füssing.Mitfah-
ren kann jeder. Der Fahrpreis beträgt
17,50 Euro, für Kinder 15 Euro. Die Ta-
geskarte im Johannesbad kostet 10,50
Euro, Kinder bis 14 Jahre zahlen fünf
Euro. Zusteigemöglichkeiten bestehen
in Schwarzenfeld, Rathaus 6.30 Uhr;
Fronberg, Sparkasse 6.40 Uhr; Schwan-
dorf, Naabuferstraße 6.45 Uhr; Regens-
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KURZ NOTIERT

burger Straße 6.55 Uhr; Klardorf, Kir-
che 7.05 Uhr; Katzdorf, Bushaltestelle
7.10 Uhr. Teublitz, Sparkasse 7.15.
Rückfahrt in Bad Füssing ist um 17
Uhr. Anmeldung bei GerdHellmuth,
Tel. 09672/2622 oder 0170/ 6 03 33 40.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schwimmkurs für Kinder
bei der Wasserwacht
SCHWARZENFELD.Am9. Februar startet
dieWasserwacht Schwarzenfeld wie-
der einenKinder-Schwimmkurs. Es
sind noch einzelne Plätze frei. Bevor-

zugt werdenKinder berücksichtigt,
die zur Schule gehen oder in diesem
Jahr in die Schule kommen. Aber auch
jüngere Kinder können für dieWarte-
liste angemeldet werden, und zwar un-
ter Tel. 09435/3375 oder 09435/2901.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Vorlesestunde ist
bereits ausgebucht
SCHWARZENFELD.Die Faschingsvorle-
sestunde am Freitag, 25. Januar, ist
ausgebucht. Anmeldungen können
nichtmehr berücksichtigt werden.

Neue Förderung für
Milchviehlaufställe
LANDKREIS. Landwirte können sich bei
einer Informationsveranstaltung am
LandwirtschaftsamtNabburg über die
neuen Förderkonditionen beimRin-
derstallbau informieren. Die Veran-
staltung beginnt am 16. Januar um 13
Uhr und endetmit der Besichtigung
eines neu errichtetenMilchviehlauf-
stalles um 16Uhr. Bei zwei kurzen
Vorträgenwird das Einzelbetriebliche
Förderprogrammvorgestellt.

SCHWARZENFELD

Apotheken: Samstag nachmittags
Schwanen-Apotheke, Schwandorf,
Wackersdorfer Straße 5,morgen
Sonntag Sonnen-Apotheke, Schwan-
dorf, Bahnhofstraße 9. (sas)

Miesbergkirche: Samstag Fatima-
tagmit Pallotiner-Pater Sascha Phil-
ipp Geißler. Um 18 Uhr Fatima-Ro-
senkranz, um 19 Uhr Gottesdienst
mit Predigt. (sas)

Schülerinnenjahrgang 1935/36:
Zusammenkunft amMontag ab 14
Uhr im Café Cental. (sas)

FC-Turnen: Lauftreff Samstag um 17
Uhr im Sportparkgelände. (sas)

Kolpingsfamilie: „Familienkreis“ TP
zurWinterwanderung am Sonntag
um 14.30 Uhr beim FFW-Haus in
Kögl. (sas)

Marienkirche: Sonntag 8.30 Pfarr-
messe (M.: Maria Obemdorfer f. Söh-
ne Josef und Johann; Nachbarschaft
f. Anna Schuy), 10.00 Geschwister
Reindl f. Bruder Knut (M.:Helga
Fleischmann f. Antonia Peter). (sas)
Wölsendorf „St.Wolfgang“: Sonntag
9.00 Familie Baumer f. Eltern bds.
(M.: GeschwisterWilhelm f. Mutter
Helene z. Sttg.; Geschwister Saffert f.
Mutter Anna). (sas) „St. Dionys“:
Montag 17.00 Rosenkranz, 17.30
Edeltraud Baltha f. Ehemann. Vater u.
Opa z. Sttg.; Anna Bauer f. HansWot-
ruba). (sas)

Miesbergkirche: Sonntag 8.00 El-
tern f. Christian Lobinger, 9.30 Schul-
jahrgang 1930/31 f. Schulkameraden
u. Lehrer, 19.00 Familie Waldschmitt
f. Marianne Schuierer. Montag: 6.30
Frauenknecht nachMeinung. (sas)
Evang. Kirchengemeinde: Sonntag
Christuskirche 9.30 Gottesdienst,
11.00Minigottesdienst. (sas)

Die Bücherei im Rathaus ist morgen
von 9.30 bis 11 Uhr geöffnet, Eingang
Rückgebäude.

Das Hallenbad ist Sa. von 15 bis 18
Uhr, So. von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Recyclinghof heute von 9 bis 12 Uhr
geöffnet.

Verein für dt. Schäferhunde: Heute
Übungsbetrieb ab 14.30 Uhr Unter-
ordnung/Schutzdienst.

FC, Gymnastik:Heute, 17 Uhr Lauf-
treff, Sportpark.

Dart-Club Royal: Sonntag, 18 Uhr
Training, Brauerei Bauer.

BRK Bereitschaft: Samstag, 19 Uhr
Jahreshauptversammlungmit Jah-
resrückblick, Ehrungen und Neuwah-
len im Rotkreuzhaus Schwarzenfeld,
Ruitweg 1. Alle Mitglieder sind einge-
laden und werden um zahlreiches Er-
scheinen gebeten.

Wasserwacht: Freitag, 15.2., 18 Uhr
Jahreshauptversammlungmit Jah-
resrückblick, Ehrungen und Neuwah-
len im Schulungsraum amHallenbad.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHWARZACH

FFWWölsendorf: Skifahrt in die
Scheffau geplant am 9.März, Anmel-
dungen bei Hans-Jürgen Schießl, nä-
heres siehe Homepage.

KLJB Unterauerbach: Freitag, 18.
Jan. um 19 Uhr Generalversammlung
im Jugendheim in Unterauerbach.
Nach der Eröffnung und einer Ge-
denkminute folgen die verschiedenen
Rechenschaftsberichte. Die turnus-
gemäße Neuwahl der gesamten Vor-
standschaft schließt sich an. Alle Mit-
glieder sind willkommen.

SC Altfalter: Samstag, 19.30 Uhr
Christbaumversteigerung, Turnhalle.

Verstorben ist amDonnerstag An-
ton Rückl, Altfalter, AmPfarrerberg,
im Alter von 76 Jahren. Um den Ver-
storbenen trauern drei Kindermit
den Angehörigen. Der Trauergottes-
dienst ist heute Samstag um 10 Uhr
in Altfalter, anschl. Beerdigung. (sas)

STULLN

Verstorben ist amMittwoch Viktoria
Plöd, geb. Jäntsch-Weber, Bachstra-
ße, im Alter von 64 Jahren. Um die
Verstorbene trauern zwei Kindermit
den Angehörigen. Der Trauergottes-
dienst ist heute, Samstag, um 16 Uhr.
Die Urnenbeisetzung findet später im
engsten Familienkreis statt. (sas)
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AUS DER VG SCHWARZENFELD
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KARTEN UND GEWINNSPIEL

➤ Karten gibt es beimMusikhaus
Schuster (Schwandorf), bei Schreibwa-
renWestiner (Nabburg), Farben Scherer
(Schwarzenfeld), Buchhandlung Har-
tung (Neunburg) und FeinKostGeist
(Burglengenfeld) und www.okticket.de.

➤ Wer die Tickets gewinnenmöchte,
ruft am Samstag oder Sonntag an unter
Tel. (0 13 79) 88 58 16 (0,50 Euro/Fest-
netzanruf; Mobilfunk ggf. abweichend).
Die Gewinner werden von uns benach-
richtigt.

NABBURG. Rund 400 junge Tänzerin-
nen und Tänzer aus insgesamt 22 Fa-
schingsgesellschaften kommen am
Sonntag in Nabburg zum Ostbayeri-
schen Kindergardetreffen zusammen.
Beginn ist mit dem Empfang durch
den 1. Bürgermeister der Stadt Nab-
burg, Armin Schärtl, um 10.30 Uhr im
Castillonsaal der Stadt Nabburg. In der
ausverkauften Nordgauhalle werden
anschließend 42 Auftritte der zahlrei-
chen Gruppen zu sehen sein, von Gar-
detänzen über Showtänze bis hin zu
Darbietungen der Tanzmariechen. Da-
zu werden insgesamt knapp 950 Men-
schen in der Halle erwartet.

Die 22 Gesellschaften stammen aus
Niederbayern und der Oberpfalz. Mit
dabei sind: Allotria Nittenau, Burgrit-
ter Burglengenfeld, Faschingsabtei-
lung Sarching, Faschingsgesellschaft
Plößberg, Faschingskomitee Schmid-
mühlen, FG D’Rummlfelser Fisch-
bach, FG Lari-Fari Diesenbach, FG Lin-
dania Schwandorf, FG Stulln, FG Lusti-
cania Regensburg, FG Seelania Stein-
berg, Faschingsverein Stammtisch Bot-
zersreuth, Grün-Weiß Oberviechtach,
Knappnesia Sulzbach-Rosenberg, Nar-
renhochburg Teisbach, Narrentisch
Bogen, Narrhalla Rot-Gelb Amberg,
Narrhalla Weiden, Saturnalia Neu-
traubling, Spumantia Neustadt und
der VereinNeustädter Faschingszug.

Kindergarden
inNabburg
NARRENAmSonntag ist Ost-
bayerisches Kindergardetref-
fen in der Nordgauhalle.

PFREIMD. Der Kreisverband der Ökolo-
gisch-Demokratischen Partei (ÖDP)
hat im Gasthaus „Wilder Mann“ seine
Kandidaten für die Landtags- und Be-
zirkstagswahl nominiert. Für den Bay-
erischen Landtag wurde Bürgermeis-
ter Arnold Kimmerl (64) aus Pfreimd
als Direktkandidat für den Stimmkreis
306 Schwandorf gewählt, für den Be-
zirkstag der 50-jährige Landwirt Mar-
tin Prey ausNiedermurach.

Alleinstellungsmerkmale der ÖDP

ÖDP-Kreisvorsitzender Alfred Damm
begründete die Kandidatur der ÖDP
für Land- und Bezirkstag mit der Über-
zeugung, dass seine Partei gegenüber
den Mitbewerbern Alleinstellungs-
merkmale aufweise. Ziel sei eine höhe-
re Bürgerbeteiligung und mehr Trans-
parenz in der Politik. Als Beispiele er-
innerte Damm an die Erfolge der ÖDP
bei der Abschaffung des Senats, der
Streichungmehrerer Atomkraftwerks-
standorte, dem Gesetz für den Nicht-
raucherschutz und der Forderung
nach einer Direktwahl für den Bayeri-
schenMinisterpräsidenten. Zudem ha-
be seine Partei Erfolge bei der Öffnung
der städtischen Gesellschaften und der
Einsichtnahme von Bürgern in kom-

munale Akten erreicht.
Als weiteres Thema der ÖDP nann-

te Damm die Familienförderung. Man
setze sich für die Wahlfreiheit der Er-
ziehenden ein und fordere ein Erzie-
hungsgehalt von 1000 Euro für unter
dreijährige Kinder, weil auch der Staat
mindestens 1000 Euro für jeden Platz
in einer Kindertagesstätte ausgeben
müsse. Für die traditionelle Betreuung
von Kindern in den Familien gebe es
derzeit keine politische Vertretung
mehr im Parlament, sagte Damm.

Als drittes großes Ziel der ÖDP

nannte der Redner eine „saubere Poli-
tik“. Spendengelder und Vertragsho-
norare mögen zwar rechtens sein,
würden aber der Demokratie immen-
sen Schaden zufügen, so der ÖDP-
Kreisvorsitzende. Damm zeigte sich
siegessicher, da man für diese Positio-
nen bereits große Zustimmung durch
die Wähler erhalten habe. Somit kön-
ne der ÖDP auch der Einzug in den
Landtag und den Bezirkstag gelingen.

Für denWahlausschuss wurden Al-
fred Damm als Vorsitzender, Martin
Brock als Schriftführer und Christina

Scheuerer als Beisitzer gewählt. Die 14
anwesenden stimmberechtigten ÖDP-
Mitglieder nominierten mit einer Ent-
haltung anschließend den Pfreimder
Bürgermeister Arnold Kimmerl als Di-
rektkandidaten im Stimmkreis 306
Schwandorf für die Wahl zum Bayeri-
schen Landtag. Kimmerl begründete
seine Kandidatur mit der Kontinuität,
die die ÖDP in der politischen Land-
schaft pflege. Seit 30 Jahren habe man
mit Beständigkeit Erfolge erzielt, die
sich sehen lassen könnten.

Unabhängigkeit ist wichtig

Mit dem gleichen Abstimmungsergeb-
nis wurde der Landwirt Martin Prey
aus Niedermurach zum Direktkandi-
daten für dieWahl zum Bezirkstag no-
miniert. Der 50-jährige Bewerber ist
Landwirtschaftsmeister, verheiratet,
hat vier Kinder und betreibt einen
Milchviehbetrieb mit Direktvermark-
tung. Ihm sei vor allem die Unabhän-
gigkeit wichtig, die von der ÖDP sat-
zungsgemäß garantiert werde, sagte
Prey, der seit 24 Jahren in der Kommu-
nalpolitik engagiert ist, in seiner Be-
gründung zur Kandidatur.

Die ÖDP-Mitgliederversammlung
sprach nach entsprechenden Abstim-
mungen folgende Empfehlung für die
Listenkandidaturen aus: Ursula
Schindler (49) aus Burglengenfeld für
die Landtagswahl und Christina
Scheuerer (62) aus Kemnath bei Fuhrn
für die Bezirkstagswahl. Über die Be-
setzung der Listen wird die ÖDP-Be-
zirksversammlung am 16. Februar in
Amberg entscheiden. (sxu)

Ziel: Aus demRathaus indenLandtag
WAHLENDer Pfreimder Bür-
germeister Arnold Kimmerl
wird für die ÖDP als Direkt-
kandidat für die Landtags-
wahl im September ins Ren-
nen gehen.

Der ÖDP-Kreisverband nominierte seine Kandidaten für die Landtags- und Be-
zirkstagwahl (v. li.): Kreisvorsitzender Alfred Damm, Bezirkstags-Direktkandi-
dat Martin Prey, Listenkandidatin Christina Scheuerer, Bundestagskandidat
Wolfgang Meischner und Landtags-Direktkandidat Arnold Kimmerl. Foto: sxu
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